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Jonschwil, 2. Februar 2010 Abteilung Gemeinderat 

 E-Mail stefan.frei@jonschwil.ch 

 Homepage www.jonschwil.ch  

 

Medienmitteilung 

 

Steuerfuss sinkt um 5 Prozentpunkte 
Die Gemeinde Jonschwil schliesst die Jahresrechnung mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 297'675 ab. Der Gemeinderat schlägt der Bürgerversammlung vor, den Steuerfuss um 5 Pro-
zentpunkte zu senken. 

 

Der Rechnungsabschluss 2009 der Gemeinde Jonschwil wäre ohne Finanzausgleichskorrekturen rund 

1,54 Mio. Franken besser als budgetiert ausgefallen. Die höheren Steuereinnahmen (rund Fr. 900'000) 

sowie höhere Gebührenerträge und tiefere Ausgaben haben dazu beigetragen. Der hohe Ertragsüber-

schuss bewirkt aber nachträgliche Korrekturen bei der zweiten Stufe des Finanzausgleichs im Betrag von 

gesamthaft rund 1,24 Mio. Franken, sodass der effektive Überschuss auf knapp Fr. 300'000 schmilzt. 

 
Beträchtliche Abschreibungen 

Die jährlich nachgeführte Finanzplanung wird seit drei Jahren durch grössere Investitionen für Schulhaus-

sanierungen geprägt. Im Hinblick auf diese Ausgaben, die in den Jahren 2011 bis 2014 anfallen, wurden 

seit 2008 grössere Abschreibungen als üblich vorgenommen. Auch für 2010 sehen der Schul- und Ge-

meinderat wiederum beträchtliche Abschreibungen im Totalbetrag von 4,3 Mio. Franken vor, um finanziel-

len Spielraum für die kommenden Investitionen zu schaffen. Von diesen Abschreibungen betreffen 1,05 

Mio. Franken die Spezialfinanzierungen Abwasser und Feuerwehr. 

 
Positiver Einfluss von Neuzuzügern 

Das neue Steuergesetz bewirkt bei den natürlichen Personen Ausfällen in der Grössenordnung von sechs 

Prozent. Da im Jahre 2010 mit einer überdurchschnittlichen Neuzuzügerzahl gerechnet wird, sieht das 

Jonschwiler Budget lediglich einen Rückgang um zwei Prozent vor. Die erwarteten Neuzuzüger sowie die 

anhaltend positive finanzielle Entwicklung der Gemeinde erlauben dem Gemeinderat, den Steuerfuss von 

150 auf 145 zu senken. 

 
Mehrere besondere Einflussgrössen 

Drei Besonderheiten im Budget 2010 fallen auf: Erstmals kann vom Baugebiet Sonnenhalde ein Buchge-

winn von 0,5 Mio. Franken ins Gemeindebudget aufgenommen werden. Dieser stammt von Grundstücks-

verkäufen im Gebiet Mösliweg. Zweitens ist eine überdurchschnittliche Grundstückgewinnsteuer von 0,7 

Mio. Franken eingeplant, welche von diversen wahrscheinlichen Veräusserungen im Jahre 2010 stammt. 

Die dritte Besonderheit ist der Anstieg der Quellensteuern um Fr. 100'000 als Folge des Sonisphere-

Festivals vom 17./18. Juni 2010, wo namhafte ausländische Hardrock-Bands auftreten und rund 40'000 

Besucher erwartet werden. 

 
Finanzbedarf Schulgemeinde 

Die Schulgemeinde schliesst ihre Rechnung 2009 gut Fr. 200'000 besser als budgetiert ab. Mit dem guten 

Abschluss sollen Zusatzabschreibungen für EDV-Anlagen gemacht werden. Das Budget 2010 sieht – in-

klusive Abschreibungen von rund 2,3 Mio. Franken – einen Finanzbedarf von Fr. 11'588'300 vor. In der 
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Finanzplanung bis 2014 sieht die Schulgemeinde einen tieferen Finanzbedarf als 2010 vor, was eine Folge 

der höheren derzeitigen Abschreibungen ist. 

 
Eigenkapitalbezug geplant 

Das mit dem Steuerfuss 145 und hohen Abschreibungen vorgelegte Budget rechnet mit einem Aufwand-

überschuss von Fr. 649'200. Diese Lücke kann mit einem Bezug aus dem Eigenkapital gedeckt werden.  

 

 

Laufende Rechnung Budget 
2009 

Rechnung 
2009 

Budget 
2010 

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung / Nettoaufwand 1'041’500 960'649 1'088'500 

Öffentliche Sicherheit / Nettoaufwand 119'000 7'532 78'500 

Bildung / Nettoaufwand (ohne Zusatzabschreibungen) 10'725'700 10'524'607 11'595'800 

Kultur, Freizeit / Nettoaufwand 46'000 47'414 45'500 

Gesundheit / Nettoaufwand 112'100 108'819 99'600 

Soziale Wohlfahrt / Nettoaufwand 836'800 675'214 573'000 

Verkehr / Nettoaufwand 448'500 378'377 382'000 

Umwelt, Raumordnung / Nettoaufwand 95'000 101'860 135'000 

Volkswirtschaft / Nettoaufwand 67'000 64'164 49'500 

Finanzen - Steuern / Nettoertrag 13'491'600 13'166'311 13'398'200 

Ertrags- (+) / Aufwandüberschuss (-) 0 + 297'675 - 649'200 

Zusatzabschreibungen (Schulgemeinde) 0 169'653 0 

Einlage ins Eigenkapital  128'022  
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Investitionsrechnung 

 Budget 2009 Rechnung 2009 Budget 2010 

Ausgaben 3'621'000 2'286'270 4'404'500 

Einnahmen 1'647'500 801'961 2'926'500 

Nettoinvestitionen 1'973'500 1'484'309 1'478'000 

 

 

 
 


